
  Thun, 6. November 2012 

 

 

Informationsbulletin Nr. 16/2012 

des TKC Mutz Bern 
 

Tolles Tipp-Kick unter optimalen Bedingungen: 

Starke "Mutzen" verlieren den Cupfinal nur äusserst knapp! 

 

BADEN HOTSPURS – TKC MUTZ BERN   17:15  (62:52) 
 

Der am 4. November in Geroldswil ausgetragene Final um den Schweizer Mannschafts-Cup 2012 

verlief spannend bis zum Schluss. Die in der Formation Martin Stalder, Werner Stalder, Knut 

Asmis und Hans-Peter Pfäffli angetretenen Berner zeigten bravouröse Leistungen und unter-

lagen Titelverteidiger Baden Hotspurs nur äusserst knapp. Für die Gastgeber spielten Daniel 

Nater, Philipp Derungs, Manuel Häfeli und Markus Kälin. Der Sieg der "Spurs" geht insofern in 

Ordnung, als sie die homogenere Mannschaft waren, während die Gäste aus dem Kanton Bern 

zwar die beiden besten Spieler stellten, aber eben als Kollektiv wesentlich weniger ausgeglichen 

waren. Mit einem Quäntchen Glück könnte der Cupsieger jedoch auch TKC Mutz Bern heissen. 

Herzliche Gratulation an den alten und neuen Cupsieger und vielen Dank für die offerierten 

Getränke, die Fairness und die perfekte Organisation! (Cupfinal-Einzelresultate siehe Seite 4) 

 

 

Cupsieger Baden Hotspurs, v.l.n.r.: Manuel Cupfinalist TKC Mutz Bern, v.l.n.r: Werner 

Häfeli, Markus Kälin, Ersatzspieler Daniel Stalder, Martin Stalder, Knut Asmis und 

Kaufmann, Daniel Nater und Philipp Derungs Hans-Peter Pfäffli 
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Fotos vom Cupfinal 2012 in Geroldswil 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Werner Stalder (links) lief es gegen Markus Kälin ganz und gar nicht nach 

 Wunsch. Markus landete einen ungefährdeten 4:0-Sieg. Werner Stalder 

 war übrigens der Pechvogel des Tages. Gegen Philipp Derungs verlor er 

 wegen eines Gegentreffers zwei Sekunden vor Schluss. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Martin Stalder (links) besiegte Manuel Häfeli mit 6:4 Toren. In der Bildmitte: 

 Schiedsrichter Knut Asmis. Im Hintergrund: ein Zuschauer. 
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Fotos vom Cupfinal 2012 in Geroldswil 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Manuel Häfeli (rechts) besiegte Hans-Peter Pfäffli nach einem 2:2-Pausen- 

 stand am Ende mit 7:3 Toren und sicherte seiner Mannschaft damit den 

 Cupsieg. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Knut Asmis (rechts) gelang gegen Philipp Derungs ein knapper 3:2-Sieg. 

 In der Bildmitte: Schiedsrichter Martin Stalder aus Wabern bei Bern. 
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BADEN HOTSPURS  –  TKC MUTZ BERN      17:15     (62:52) 

 

Schweizer Mannschafts-Cup im Tipp-Kick 2012, Final, 

Sonntag, 4. November 2012, 12.10 Uhr, 

Hotel Geroldswil, Huebwiesenstrasse 36, 8954 Geroldswil 

_______________________________________________ 

 

BADEN HOTSPURS: TKC MUTZ BERN: 

Daniel Nater Martin Stalder 

Philipp Derungs Werner Stalder  

Manuel Häfeli Knut Asmis 

Markus Kälin Hans-Peter Pfäffli 

 

Daniel Nater - Martin Stalder 4:6 (2:3) 

Philipp Derungs - Werner Stalder 6:5 (3:3) 

Manuel Häfeli - Knut Asmis 4:4 (2:0) 

Markus Kälin - Hans-Peter Pfäffli 3:3 (1:1) 

Philipp Derungs - Martin Stalder 1:1 (1:1) 

Manuel Häfeli - Werner Stalder 5:2 (2:0) 

Markus Kälin - Knut Asmis 2:4 (0:2) 

Daniel Nater - Hans-Peter Pfäffli 5:1 (1:1) 

Markus Kälin - Werner Stalder 4:0 (2:0) 

Manuel Häfeli - Martin Stalder 4:6 (2:4) 

Philipp Derungs - Hans-Peter Pfäffli 6:3 (3:1) 

Daniel Nater - Knut Asmis 2:4 (1:2) 

Daniel Nater - Werner Stalder 4:3 (3:2) 

Markus Kälin - Martin Stalder 3:4 (2:2) 

Manuel Häfeli - Hans-Peter Pfäffli 7:3 (2:2) 

Philipp Derungs - Knut Asmis 2:3 (2:2) 
 

Einzelwertung: 

1. Martin Stalder TKC Mutz Bern 7:1 Punkte 17:12 Tore 

2. Knut Asmis TKC Mutz Bern 7:1 Punkte 15:10 Tore 

3. Manuel Häfeli Baden Hotspurs 5:3 Punkte 20:15 Tore 

4. Philipp Derungs Baden Hotspurs 5:3 Punkte 15:12 Tore 

5. Daniel Nater Baden Hotspurs 4:4 Punkte 15:14 Tore 

6. Markus Kälin Baden Hotspurs 3:5 Punkte 12:11 Tore 

7. Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern 1:7 Punkte 10:21 Tore 

8. Werner Stalder TKC Mutz Bern 0:8 Punkte 10:19 Tore 
 

Bester Angriff: Manuel Häfeli (Baden Hotspurs) 20 Tore 

Beste Abwehr: Knut Asmis (TKC Mutz Bern) 10 Tore 

 

*   *   *   *   * 


